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Kurzgefasst . . .  
 

 Lebenszufriedenheit und Zukunftssicht der Leipzigerinnen und Leipziger befinden sich vor 

dem Hintergrund globaler Krisen im leicht rückläufigen Trend. Dennoch sind weiterhin 70 % 

mit ihrem Leben (sehr) zufrieden. Noch 56 % blicken optimistisch in die Zukunft. 

 Die positive Einschätzung der eigenen wirtschaftlichen Situation nimmt im Vergleich zum 

Vorjahr um elf Prozentpunkte ab: Die Hälfte der Leipzigerinnen und Leipziger bewertet die 

eigene Lage als (sehr) gut. Auch die aktuelle wirtschaftliche Lage in Leipzig wird zunehmend 

kritisch betrachtet und nur von einem knappen Drittel positiv gesehen. 

 Das persönliche monatliche Nettoeinkommen ist 2022 noch leicht gestiegen (≈ +30 EUR) 

und liegt aktuell bei rund 1.620 EUR (Median). Das monatliche Haushaltseinkommen hat 

sich um ≈ 40 EUR erhöht und beträgt jetzt rund 2.109 EUR (Median).  

 Die Wohneigentumsquote verharrt auf niedrigem Niveau: 2022 leben 15 % der Haushalte im 

selbstgenutzten Wohneigentum. Die Kaltmieten sind im Schnitt um 14 Cent gestiegen, der 

Median (schwankungsresistenter mittlerer Wert) liegt bei 6,60 EUR pro Quadratmeter. Die Ge-

samtmieten steigen im Mittel auf 9,18 EUR pro Quadratmeter (Median). 
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 36 % der Leipziger Haushalte planen in den kommenden zwei Jahren (möglicherweise) einen 

Umzug. Das nähere Umland Leipzigs ist als potenzielles Umzugsziel weiter rückläufig. 

 Die Angebote von Kunst und Kultur und an öffentlichen Grünanlagen und Parks stehen 

für die Leipzigerinnen und Leipziger wie im Vorjahr ganz oben im Zufriedenheitsranking, 

ebenso der Ausbau der Naherholungsgebiete. Vor allem die Zufriedenheit mit dem Ange-

bot von Kunst und Kultur gewinnt im Vergleich zu 2021 um 8 Prozentpunkte und nähert sich 

wieder dem Niveau von 2019, vor der Pandemie. Die Zufriedenheit mit der Versorgung mit 

Alten- und Pflegeheimen (-7 Prozentpunkte) ist hingegen im Vergleich zum Vorjahr leicht 

gesunken. 

 Je rund vier von zehn Leipzigerinnen und Leipzigern sehen die größten städtischen Heraus-

forderungen in den Bereichen Verkehr, Wohnen sowie Kriminalität und Sicherheit. Kaum 

als problematisch wahrgenommen werden dagegen Freizeit und Kultur sowie Wirtschaft 

und Beschäftigung.  

 Sich verteuernde Wohnkosten und stark steigende Lebenshaltungskosten lösen die 

größten Ängste der Leipzigerinnen und Leipzigern aus. 

Anmerkung: Erläuterungen zur Methodik der Kommunalen Bürgerumfrage sowie der im Folgenden dargestellten Tabellen und Abbil-

dungen finden Sie im Anhang, S. 40  



Vorabbericht zur Kommunalen Bürgerumfrage 2022 

4  Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen 

 

Abb. 1-1: Lebenszufriedenheit und Zukunftssicht der Leipzigerinnen und Leipziger 

  
Angaben in %                                                                                           n = 3.587/Lebenszufriedenheit, n = 3.592/Zukunftssicht (2022) 

Die Lebenszufriedenheit steigt mit dem persönlichen Einkommen und ist auch stark von der Stellung im Erwerbsleben 

abhängig. Besonders zufrieden sind Personen mit einem Nettoeinkommen ab 2.000 Euro (84 %). Negativen Einfluss auf 

das Lebensbefinden hat hingegen Arbeitslosigkeit: Nur 41 % der Arbeitslosen sind mit ihrem Leben zufrieden. Studie-

rende und Schüler blicken zu 78 % optimistisch in die Zukunft – sie bleiben eine Gruppe mit überdurchschnittlich positiver 

Zukunftserwartung, erreichen jedoch noch nicht wieder das Vor-Pandemie-Niveau (2019: 85 %). 
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Abb. 1-2: Einschätzung der wirtschaftlichen Situation 

 
Angaben in %                                                                                                                                                  n = 3.596/eigene Situation 
*2011 und 2013 nicht erfragt                                                                                                          n = 3.491/städtische Situation (2022) 

Vor dem Hintergrund starker Inflation nimmt die optimistische Einschätzung der eigenen wirtschaftlichen Situation ab 

(-11 Prozentpunkte im Vergleich zum Vorjahr). Vor allem Befragte mit Berufsausbildung bewerten die eigene wirtschaftli-

che Lage noch unterdurchschnittlich (-9 Prozentpunkte im Vergleich zur Gesamtgruppe). Rentner/-innen betrachten wie 

2021 die gesamtstädtische Lage kritischer als der Durchschnitt (-9 Prozentpunkte im Vergleich zur Gesamtgruppe). 
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Abb. 1-3: Persönliches monatliches Nettoeinkommen nach Geschlecht 

 

 
Median in Euro (nominale Einkommen)                                                                                                                         n = 3.303 (2022) 

Das persönliche monatliche Nettoeinkommen ist in Leipzig im Vergleich zum Vorjahr im Durchschnitt geringfügig um 

≈ 30 EUR auf rund 1.620 EUR (Median) gestiegen, wobei die Erwerbseinkommen sogar sinken (-30 EUR). Leichte Zu-

wächse realisieren Rentner/-innen (+30 EUR) und Studierende (≈ +50 EUR). Die Einkommensdifferenz zwischen den 

Geschlechtern sinkt leicht und liegt 2022 bei ≈ 310 EUR. Damit erreichen Frauen im Mittel 19 % weniger Einkommen 

als Männer (Gender Income Gap ohne Berücksichtigung des Erwerbsumfanges und der Erwerbsstruktur).  
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Tab. 1-1: Persönliches monatliches Nettoeinkommen 

Befragte               Anzahl 

2018 2019 2020 2021* 2022* 

Median in Euro 

Gesamt 2022*: 3.303 1.384 1.438 1.483 1.592 1.621 

davon:       

18 bis 34 Jahre 770 1.257 1.250 1.249 1.461 1.417 

35 bis 49 Jahre 884 1.723 1.829 1.854 2.010 2.002 

50 bis 64 Jahre 717 1.543 1.600 1.612 1.791 1.741 

65 bis 85 bzw. 90 Jahre (2021)* 928 1.179 1.201 1.327 1.334 1.363 

darunter Stellung im Erwerbsleben:       

Erwerbstätige 2.013 1.713 1.787 1.853 1.988 1.958 

Arbeitslose 93 706 742 780 759 749 

Rentner/-innen / Pensionär/-innen 946 1.161 1.178 1.297 1.294 1.324 

Student/-innen / Schüler/-innen 180 629 610 668 730 786 

darunter Stellung der Erwerbstätigen im 
Berufsleben: 

     

Selbstständige ohne Mitarbeiter/-innen 139 1.356 

2.458 

1.344 1.376 1.602 1.418 

Selbstständige mit Mitarbeiter/-innen 70 2.593 2.542 2.500 2.489 

leitende Angestellte / Beamte/Beamtinnen 284 2.503 2.630 2.705 2.805 2.948 

mittlere Angestellte / Beamte/Beamtinnen 565 2.103 2.213 2.363 2.292 2.406 

einfache Angestellte / Beamte/Beamtinnen 667 1.476 1.593 1.621 1.750 1.755 

Vorarbeiter/-innen / Facharbeiter/-innen 141 1.665 1.653 1.747 1.867 1.907 

Ungelernte / Berufsfremde 100 1.099 1.052 1.186 1.245 1.276 

* bis 2020: 65 bis 85 Jahre, ab 2021: 65 bis 90 Jahre   (nominale Einkommen) 
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Abb. 1-4: Monatliches Haushaltsnettoeinkommen nach Hauptquelle des Lebensunterhalts 

 
Median in Euro (Summe der nominalen Einkommen aller Haushaltsmitglieder)                                                            n = 3.356 (2022) 

 

Im Jahr 2022 ist das mittlere monatliche Einkommen der Leipziger Haushalte um ≈ 40 EUR im Vergleich zum Vorjahr 

gestiegen. Als mögliche Auswirkung der deutlichen Rentenanpassung im Sommer 2022 entwickeln sich die Einkommen 

der Rentnerpaare (≈ +68 EUR) und alleinstehenden Rentner/-innen (≈ +127 EUR) im Vergleich am günstigsten. 
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Tab. 1-2: Monatliches Nettoeinkommen der Leipziger Haushalte 

Haushalte                Anzahl 

2018 2019 2020 2021 2022 

Median in Euro 

Gesamt 2022: 3.356 1.832 1.891 1.974 2.065 2.109 

darunter:       

Singles 541 1.408 1.430 1.513 1.655  1.798  

Alleinerziehende 81 1.679 1.830 2.043 2.044  2.150  

Paare mit Kind(ern) 637 3.460 3.671 4.024 4.120  4.129  

Paare ohne Kind(er) 627 3.104 3.199 3.245 3.546  3.615  

alleinstehende Rentner/-innen 327 1.299 1.294 1.399 1.419  1.546  

Rentnerpaare 675 2.227 2.307 2.474 2.521  2.589  

davon:       

1 Person 868 1.371 1.391 1.462 1.554  1.642  

2 Personen  1.491 2.445 2.526 2.662 2.955  2.904  

3 Personen 483 3.011 3.285 3.345 3.521  3.662  

4 und mehr Personen 507 3.677 3.724 3.911 4.320  4.107  

(Summe der nominalen Einkommen aller Haushaltsmitglieder) 
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Abb. 1-5: Entwicklung der monatlichen Haushaltseinkommen nach Einkommensklassen 

 

 

Angaben in % (Summe der nominalen Einkommen aller Haushaltsmitglieder)                                                              n = 3.356 (2022) 

 

Im Verlauf der vergangenen zehn Jahre ist der Anteil einkommensstärkerer Haushalte (ab 3.200 EUR) kontinuierlich 

leicht gewachsen und der Anteil einkommensschwacher Haushalte (unter 1.100 EUR) gleichzeitig etwas geschrumpft. 

2022 zeigt sich im Vergleich zu 2021 keine weitere Entwicklung, die Verhältnisse der Einkommensklassen bleiben 

gleich. 
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Abb.1- 6: Wohnstatus der Leipziger Haushalte 

 

 

Angaben in %                                                                                                                                                                  n = 1.163 (2022) 

Die überwiegende Mehrheit der befragten Haushalte (84 %) wohnt zur Miete. 15 % der befragten Leipziger Haushalte 

geben an, im Wohneigentum (Eigentumswohnung oder eigenes Haus) zu leben. Die Wohneigentumsverhältnisse ver-

halten sich im langjährigen Trend stabil. 
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Abb. 1-7: Grund- und Gesamtmiete der Haushalte 

 

 
Bestandsmiete, Median in Euro                                                                                 n = 681/Grundmiete, n = 783/Gesamtmiete (2022) 

Die Bestandsmieten sind in der vergangenen Dekade kontinuierlich gestiegen. Preisanstiege resultierten aus Mieterhö-

hungsverlangen und steigenden Angebotsmieten bei Neuvermietung. Die Bestandsmiete reagiert insgesamt träger auf 

Preissteigerungen als Neuvertragsmieten. Im Vergleich zum Vorjahr hat sich der schwankungsresistente mittlere Wert 

(Median) für die Grundmiete um 0,14 EUR/m² erhöht und liegt bei 6,60 EUR/m². Die Gesamtmiete (Warmmiete) hat 

sich im Vergleich zum Vorjahr um 0,51 EUR/m² erhöht. Die stark gestiegenen Energiekosten sind durch den Zeitverzug 

bei der Nebenkostenabrechnung 2022 noch nicht vollständig ablesbar. 
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Abb. 1-8: Mietbelastung durch die Gesamtmiete nach Einkommensklassen 

 
 

Angaben in %, Bestandsmieten bezogen auf das Haushaltsnettoeinkommen                                                                 n = 735 (2022) 

Wie im Vorjahr wenden Leipziger Haushalte im Mittel 29 % für die Miete (Grundmiete und Nebenkosten) auf. Haushalte 

mit geringem Einkommen (unter 1.100 EUR) geben 42 % für die Wohnkosten aus, Haushalte mit vergleichsweise hohem 

Einkommen (3.200 EUR und mehr) nur 20 %. 
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Abb. 1-9: Umzugsabsichten der Leipziger Haushalte 

 

 
Angaben in %                                                                                                                                                                    n = 1.105 (2022) 

36 % der Leipziger Haushalte planen in den kommenden zwei Jahren einen Umzug oder ziehen dies in Erwägung. Bei 

Singles (41 %) ist das Umzugspotenzial ebenfalls überdurchschnittlich. Rentnerpaare haben die höchste Standorttreue – 

nur 17 % haben Umzugspläne.  

72 % der umzugswilligen Haushalte wollen innerhalb Leipzigs umziehen (innerstädtische Wanderungen). Der Anteil ge-

planter Umzüge ins Leipziger Umland ist mit aktuell 9 % seit dem letzten Jahr weiter rückläufig. 
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Abb. 1-10: Umzugsziele der umzugswilligen Leipziger Haushalte 

 

Angaben in %, ohne Anteil „weiß  nicht“, innerstädtische Wanderungen in Blautönen dargestellt                                         n = 348 (2022) 
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Kommunale Lebensbedingungen – die Sicht der Leipziger Bürgerschaft 

Zufriedenheit mit kommunalen Lebensbedingungen (S. 19) 

 Mehr als acht von zehn Leipzigerinnen und Leipzigern sind mit dem Angebot von Kunst 

und Kultur (sehr) zufrieden. Auch die öffentlichen Grünanlagen und Parks sowie der Aus-

bau der Naherholungsgebiete erfahren mit rund drei Vierteln zufriedener Befragter wie im 

Vorjahr eine besonders positive Bewertung.  

 Die Einschätzung der Leipziger Arbeitsmarktsituation verschlechtert sich im Vergleich zum 

Vorjahr nur geringfügig: 55 % der Leipziger Bürger/-innen sind mit dem Angebot an Arbeits-

plätzen (Vorjahr 59 %) (sehr) zufrieden. Das Angebot an Ausbildungsplätzen wird positiver 

eingeschätzt (65 % (sehr) zufrieden). Nur noch ein gutes Viertel der Stadtbevölkerung ist mit 

dem Angebot an Kinderbetreuungseinrichtungen* (sehr) zufrieden.  

 Zehn von vierzehn gemessenen Zufriedenheitswerten verbessern sich im Vorjahresvergleich 

leicht oder bleiben stabil. Der deutlichste Zufriedenheitsrückgang im Vergleich zum Vorjahr  

(-7 Prozentpunkte) ist bei der Versorgung mit Alten- und Pflegeheimen festzustellen: Nur 

ein knappes Viertel äußert sich damit zufrieden.  

* Bis 2021 wurde nach der Zufriedenheit mit Kindereinrichtungen gefragt, ab 2022 nach der Zufriedenheit mit Kinderbetreuungseinrichtungen. 

Aktuell besteht keine numerische Versorgungslücke bei Kita- und Schulplätzen mehr. 
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Bereiche mit den größten städtischen Herausforderungen (S. 20) 

 Rund vier von zehn Leipzigerinnen und Leipzigern sehen in den Bereichen Verkehr (44 %), 

Wohnen (41 %) sowie Kriminalität und Sicherheit (40 %) die größten Herausforderungen 

der Stadt Leipzig. Für 39 % trifft dies auch auf Armut und Einkommen zu, was im Vergleich 

zum Vorjahr problematischer eingeschätzt wird (+9 Prozentpunkte). 

 Für jede/-n dritte/-n Befragte/-n stellen Sauberkeit und Ordnung sowie Kitas und Schulen 

(+7 Prozentpunkte) große städtische Probleme dar.  

 Deutlich seltener werden dagegen Wirtschaft und Beschäftigung (9 %) sowie Freizeit und 

Kultur (4 %) als Herausforderungen Leipzigs genannt.  

Ängste der Leipzigerinnen und Leipziger (S. 21) 

 Sieben von zehn Befragten haben (große) Angst, dass Wohnen zu teuer wird und die Le-

benskosten stark steigen. Fast zwei Drittel ängstigt die Ausbreitung des politischen Ext-

remismus. (Große) Angst davor, dass die Zahl der Flüchtenden durch Kriege und Um-

weltkatastrophen steigen wird, äußert mehr als die Hälfte der Befragten. Angst vor Ar-

beitslosigkeit spielt im Vergleich kaum eine Rolle.  

 



  Vorabbericht zur Kommunalen Bürgerumfrage 2022 

Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen  19 

 

Abb. 2-1: Kommunalbarometer - Zufriedenheit der Leipzigerinnen und Leipziger 

Fragestellung: Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit jedem einzelnen der folgenden Aspekte? 
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Abb. 2-2: Bereiche mit den größten Herausforderungen aus Leipziger Bürgersicht 

Fragestellung: Wo gibt es Ihrer Meinung nach die größten Probleme in der Stadt Leipzig? Bitte setzen Sie max. 3 Kreuze. 
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gar keine Angst davor 

 

Abb. 2-3: Persönliche Einschätzung aktueller Risiken und Unsicherheiten: 
                Ängste der Leipzigerinnen und Leipziger 

Ich habe (keine) Angst, dass… 
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In die Analyse gehen die befragten 18- bis unter 25-jährigen Leipzigerinnen und Leipziger ein.  

Zufriedenheit mit kommunalen Lebensbedingungen (S. 25) 

 Neun von zehn jungen Erwachsenen sind mit dem Angebot von Kunst und Kultur in ihrer 

Stadt zufrieden. Nach einem Zufriedenheitseinbruch im vergangenen Pandemiejahr (2021: 

69 %) führt dieser Lebensaspekt das Ranking wieder an. Auch mit dem Angebot an öffentli-

chen Grünanlagen und Parks (84 %) und dem Angebot an Ausbildungsplätzen und 

Lehrstellen (81 %) ist die große Mehrheit der jungen Erwachsenen (sehr) zufrieden.  

 Insgesamt ist die Gruppe der jungen Erwachsenen mit den meisten Lebensaspekten zufrie-

dener als die Leipzigerinnen und Leipziger insgesamt. Eine Ausnahme bilden die Sauberkeit 

der Luft sowie das Angebot an Kinderbetreuungseinrichtungen. Die Zufriedenheit junger 

Menschen mit der öffentlichen Sicherheit / Schutz vor Kriminalität und dem Angebot an 

Jugendfreizeiteinrichtungen ist wesentlich höher als in der gesamten Stadtbevölkerung.  

 Die jungen Erwachsenen sind in fast allen Aspekten zufriedener als im Vorjahr, mit dem An-

gebot an Arbeitsplätzen jedoch etwas (-5 Prozentpunkte) und mit dem Angebot an Kinder-

betreuungseinrichtungen ganz erheblich weniger zufrieden (-21 Prozentpunkte). 
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Bereiche mit den größten städtischen Herausforderungen (S. 26) 

 Das Thema Wohnen ist 2022 für junge Erwachsene die größte Herausforderung, gefolgt vom 

Verkehr (erster Platz im Vorjahr). Der Bereich Wohnen ist für die im Mittel einkommens-

schwächere Gruppe der jungen Erwachsenen deutlich problematischer als für die Allgemein-

heit. Armut und Einkommen sehen vier von zehn jungen Erwachsene als größtes Problem. 

 Ein Fünftel der jungen Leipzigerinnen und Leipziger sehen im Bereich Umwelt ein großes 

städtisches Problem: Das sind 8 Prozentpunkte mehr als in der gesamten Stadtbevölkerung 

aber geringfügig weniger als im Vorjahr.  

 Kriminalität und Sicherheit betrachten junge Leipzigerinnen und Leipziger seltener als der 

Gesamtdurchschnitt als Problem (-15 Prozentpunkte). 

 Der Bereich Kitas und Schulen wird in Vergleich zum Vorjahr häufiger als große Herausfor-

derung betrachtet (+8 Prozentpunkte). 

Ängste der jungen Erwachsenen (S. 27) 

 Junge Erwachsene fürchten stärker als der Durchschnitt, dass Wohnen zu teuer wird. Die 

allgemein verbreitete Angst, dass die Zahl der Flüchtenden durch Kriege und Umweltka-

tastrophen steigen wird, ist unter jungen Leipziger/-innen sehr viel geringer ausgeprägt. Sie 

befürchten hingegen etwas häufiger, dass die Anzahl an Naturkatastrophen zunimmt.  
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Abb. 2-4: Kommunalbarometer – Zufriedenheit der jungen Erwachsenen 
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Abb. 2-5: Bereiche mit den größten Herausforderungen aus Sicht der jungen Erwachsenen 
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Abb. 2-6: Persönliche Einschätzung aktueller Risiken und Unsicherheiten:  
               Ängste der jungen Erwachsenen 
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In die Analyse gehen Befragte ein, die mindestens ein Kind unter 14 Jahren im Haushalt haben. 

Zufriedenheit mit kommunalen Lebensbedingungen (S. 31) 

 Bei den Leipziger Eltern besteht wie in den Vorjahren die höchste Zufriedenheit mit dem An-

gebot von Kunst und Kultur (81 %). 

 Auch bei naturbezogenen Aspekten wie dem Angebot an Grünanlagen und Parks 

(66 %, -8 Prozentpunkte im Vergleich zum Vorjahr), dem Ausbau der Naherholungsgebiete 

(70 %) sowie dem Zustand der Gewässer (58 %) gibt es weiterhin hohe Zufriedenheits-

werte.  

 Die Zufriedenheit der Haushalte mit Kind(ern) mit den Angeboten an Ausbildungsplätzen, 

Lehrstellen und an Arbeitsplätzen liegt leicht über dem Durchschnitt.  

 Mit dem Angebot an Freizeitsportanlagen ist noch knapp die Hälfte der befragten Eltern zu-

frieden (-10 Prozentpunkte im Vergleich zu 2021). Mit dem Angebot an Kinderbetreuungs-

einrichtungen ist nur ein gutes Viertel der in diesem Lebensbereich besonders auskunftsfä-

higen Eltern zufrieden, der Wert bleibt im Vergleich zu den Vorjahren stabil. 
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Bereiche mit den größten städtischen Herausforderungen (S. 32) 

 Die Spitze des Rankings der städtischen Herausforderungen führt 2022 aus Sicht der Leipzi-

ger Eltern der Bereich Kitas und Schulen an (53 %). Eltern fällen hier ein deutlich kritische-

res Urteil als die Allgemeinheit (+25 Prozentpunkte). 

 Auch im Bereich Wohnen sieht weiterhin gut die Hälfte der Leipziger Eltern ein großes kom-

munales Problem. Damit liegen sie ebenfalls um +10 Prozentpunkte über der Einschätzung 

der gesamten Leipziger Stadtbevölkerung.  

 Vier von zehn Leipzigerinnen und Leipzigern mit Kindern unter 14 Jahren im Haushalt sehen 

auch in Armut und Einkommen große Probleme, womit das Thema im Vergleich zum Vor-

jahr in den Fokus rückt (+ 16 Prozentpunkte). Auch im Bereich Verkehr sieht jedes vierte El-

ternteil große kommunale Herausforderungen, der Anteil ist im Vergleich zu 2021 jedoch ge-

sunken (-12 Prozentpunkte). 

Ängste der Leipziger Eltern (S. 33) 

 Die Intensität der Ängste der Leipziger Eltern ähnelt mehrheitlich dem städtischen Durch-

schnitt, fällt insgesamt jedoch etwas milder aus. 
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Abb. 2-7: Kommunalbarometer – Zufriedenheit der Leipziger Eltern 
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Abb. 2-8: Bereiche mit den größten Herausforderungen aus Sicht der Leipziger Eltern 
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Abb. 2-9: Persönliche Einschätzung aktueller Risiken und Unsicherheiten:  
                   Ängste der Leipziger Eltern 
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In die Analyse werden alle Befragten zwischen 65 und 90 Jahren* einbezogen. 

Zufriedenheit mit kommunalen Lebensbedingungen (S. 37) 

 Auch bei den älteren Leipzigerinnen und Leipzigern steht das Angebot von Kunst und Kul-

tur (81 %) ganz oben im Ranking kommunaler Lebensbedingungen und wird noch positiver 

gesehen als 2021 (+7 Prozentpunkte).  

 Als Bereiche mit hohen Zufriedenheitswerten folgen naturbezogene Aspekte wie der Ausbau 

der Naherholungsgebiete, das Angebot an öffentlichen Grünanlagen und Parks und der 

Zustand der Gewässer. Auch mit der Sauberkeit der Luft sind etwa die Hälfte der älteren 

Leipzigerinnen und Leipziger (sehr) zufrieden. 

 Wie im Vorjahr sind die älteren Leipziger Bürgerinnen und Bürger mit öffentlicher Sicher-

heit/Schutz vor Kriminalität (7 %) und dem Straßenzustand (7 %) am wenigsten zufrieden. 

Zu beiden kommunalen Lebensbedingungen äußern sich die Seniorinnen und Senioren deut-

lich kritischer als der gesamtstädtische Durchschnitt (öffentliche Sicherheit/Schutz vor Krimi-

nalität: +19 Prozentpunkte, Straßenzustand: +6 Prozentpunkte). Insgesamt sind ältere Leipzi-

gerinnen und Leipziger mit zwölf der vierzehn erfragten Aspekte (etwas) unzufriedener als die 

Allgemeinheit. 

* bis 2020: Altersgruppe 55 bis 85 Jahre, seit 2021: Altersgruppe 65 bis 90 Jahre 
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Bereiche mit den größten städtischen Herausforderungen (S. 38) 

 Für die ältere Leipziger Bevölkerung belegt der Bereich Kriminalität und Sicherheit mit 62 % 

mit großem Abstand den ersten Rang der größten kommunalen Probleme (+22 Prozentpunkte 

mehr als in der gesamten Bürgerschaft). Im Vergleich zum Vorjahr hat die Problemwahrneh-

mung der Senior/-innen hier jedoch etwas abgenommen (-12 Prozentpunkte). 

 Etwa die Hälfte der älteren Leipzigerinnen und Leipziger sieht in Sauberkeit und Ordnung die 

größte städtische Herausforderung.  

 Deutlich seltener als die Gesamtstadt nennen die älteren Leipzigerinnen und Leipziger den Be-

reich Wohnen als Problem (-23 Prozentpunkte). Auch der Verkehr wird weniger als drän-

gende Herausforderung bewertet (-10 Prozentpunkte) 

Ängste der älteren Leipzigerinnen und Leipziger (S. 39) 

 Die Ängste der älteren Leipzigerinnen und Leipziger fokussieren sehr deutlich auf andere Aus-

löser als die der übrigen Bürgerinnen und Bürger. Die größte Angst der Älteren besteht in der 

Zunahme Flüchtender vor Kriegen und Umweltkatastrophen, gefolgt von der Angst, 

durch einen Krieg hier nicht mehr sicher zu sein. Die sonst sehr verbreitete Angst vor 

steigenden Wohnkosten ist geringer ausgeprägt. 
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Abb. 2-10: Kommunalbarometer – Zufriedenheit der älteren Erwachsenen 
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Abb. 2-11: Bereiche mit den größten Herausforderungen aus Sicht der älteren Erwachsenen 
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Abb. 2-12: Persönliche Einschätzung aktueller Risiken und Unsicherheiten:  
                   Ängste der älteren Erwachsenen 
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Methodik und Hinweise 

Im Rahmen der Kommunalen Bürgerumfrage wurden von November 2022 bis Januar 2023 insge-

samt 9.000 Leipzigerinnen und Leipziger angeschrieben. Neben Angaben zur soziodemografi-

schen und sozioökonomischen Situation konnten die Bürgerinnen und Bürger zu verschiedenen 

Themen ihre Meinungen und Bewertungen äußern. Zur Auswertung liegen 3.621 Fragebögen aus 

drei Fragebogenvarianten vor (1.207 aus Variante A, 1.250 aus Variante B und 1.164 aus Vari-

ante C). Das entspricht unter Berücksichtigung stichprobenneutraler Ausfälle (z. B. Befragte zwi-

schenzeitlich verzogen) einer Ausschöpfungsquote von 43 %. 

Die im Kapitel Kurzauswertung ausgewählter Themen dargestellten Zeitreihen beziehen sich 

auf die Daten der Kommunalen Bürgerumfrage der jeweils angegebenen Jahrgänge. 

Das nominale Haushaltseinkommen ist die Gesamtsumme der Nettoeinkommen aller Haushalts-

mitglieder. Abweichungen zwischen Grundgesamtheit und Stichprobe werden mittels Gewichtung 

(Personen- bzw. Haushalte) ausgeglichen. Für Angaben zum Haushalt findet entsprechend eine 

Haushaltsgewichtung Anwendung. 

Bei allen Angaben zum Einkommen und allen übrigen Zahlenwerten handelt es sich um statisti-

sche Punktschätzer, die mit einer gewissen Unsicherheit behaftet sind. Die tatsächlichen Werte 

können leicht abweichen.  
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Zu den Indikatoren im Kapitel Kommunale Lebensbedingungen seien folgende Hinweise gege-

ben: 
 

Zufriedenheit mit kommunalen Lebensbedingungen: Aus 14 vorgegebenen städtischen Le-

bensbedingungen konnten die Befragten auf einer fünfstufigen Skala angeben, wie zufrieden oder 

unzufrieden sie mit jedem Aspekt sind. In den Grafiken sind die Anteile „sehr zufrieden“ und „zu-

frieden“ gemeinsam dargestellt. Personen, die „weiß ich nicht“ angegeben haben, wurden in der 

Analyse nicht berücksichtigt. Für die Einstufung der größten Herausforderungen wurden die Be-

fragten gebeten, aus 12 vorgegebenen Bereichen maximal drei auszuwählen, in denen ihrer Mei-

nung nach die größten städtischen Probleme liegen.  

Bei den Fragen zu ihren Ängsten konnten die Leipzigerinnen und Leipziger auf einer siebenstufi-

gen Skala ausdrücken, wie stark sie die genannten Entwicklungen und Szenarien fürchten (1 = gar 

keine Angst davor, 7 = sehr große Angst davor).  

Zeichenerklärung 

 

0 = Ergebnis gleich Null oder Zahl ist kleiner als die Hälfte der verwendeten Einheiten 

. = zu geringe Fallzahlen der Teilgruppe 

davon = Summe der Einzelpositionen ergibt Gesamtsumme (Aufgliederung) 

darunter = nur ausgewählte Einzelpositionen (Ausgliederung) 
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